


Referenzierung auf den Artikel: https://orf.at/stories/3395329/ 

Beispiel eines gravierenden Felsabbruchs im Ort Blatten in der Schweiz vergangenen Mai 

Auszug aus dortigem Bericht:

https://orf.at/stories/3395329/




 

 

 

  



Bedenken Nr. 2 – Naturschutz: 

Dieses Bedenken trifft uns nicht nur als direkt angrenzende Bewohner von Nachbargemeinden, 

sondern als Bewohner von Tirol, Südtirol, oder ziemlich sicher einem noch viel größeren Gebiet, da 

Natur- und Klimaschutz keine Grenzen kennt. 

Es sind Bedenken, die wir mit hochrangigen Wissenschaftlern teilen. Die Zerstörung eines solch 

unschätzbaren Naturjuwels wie dem Platzertal wäre nicht nur ein unsagbarer Verlust eines wertvollen 

Erholungsgebietes für Bewohner des oberen Gerichts, sondern ein Verlust aufgrund einer 

unwiederbringlichen Vielfalt von biologischen Systemen hinsichtlich Fauna und Flora, die sich über 

Jahrtausende entwickelt hatten. 

Eines möchte ich hier im speziellen erwähnen. Das sind die überaus wertvollen Hochmoore in diesem 

Tal. Eine Flutung des Tals hätte die Zerstörung eines solch wertvollen Hochmoores zur Folge. Die 

Funktion von Hochmooren als wertvolle CO2 Speicher und Beheimatung von einzigartiger Tier-, und 

Pflanzenwelten ist unumstritten. Ich möchte auch auf die „Moorstrategie Österreich 2030+“ 

verweisen, die 2022 von der Bundesregierung in Zusammenarbeit mit den Ländern beschlossen 

wurde. Darin wurde auf die absolut schützenswerten, nur noch in geringer Zahl vorhandenen 

Hochmoore und deren unschätzbaren Wert für Mensch und Natur verwiesen. 

Referenzierung auf Harald Zechmeister von der Universität Wien und den Stellungnahmen in der 

Tageszeitung „Der Standard“ Ausgabe 15.2.2025, Maria Retter. 

https://www.derstandard.at/story/2000143574803/megakraftwerk-kaunertal-tausche-hochmoor-

gegen-gruenen-strom 

Auszug aus dem dortigen Bericht:

https://emea01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.derstandard.at%2Fstory%2F2000143574803%2Fmegakraftwerk-kaunertal-tausche-hochmoor-gegen-gruenen-strom&data=05%7C02%7C%7C48d7b40be5094e2aefbd08ddebb6c26e%7C84df9e7fe9f640afb435aaaaaaaaaaaa%7C1%7C0%7C638925893824693207%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=gUoxWHUhN1HG9ylCGj4%2FLgy%2BLCbGrGR5y%2B%2FFML2VjcE%3D&reserved=0
https://emea01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.derstandard.at%2Fstory%2F2000143574803%2Fmegakraftwerk-kaunertal-tausche-hochmoor-gegen-gruenen-strom&data=05%7C02%7C%7C48d7b40be5094e2aefbd08ddebb6c26e%7C84df9e7fe9f640afb435aaaaaaaaaaaa%7C1%7C0%7C638925893824693207%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=gUoxWHUhN1HG9ylCGj4%2FLgy%2BLCbGrGR5y%2B%2FFML2VjcE%3D&reserved=0




 

 

 

  




